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66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
17.02.2022

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach (zur 
Kenntnis)

22.02.2022 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 120 Östliches Ringgebiet (zur 
Kenntnis)

22.02.2022 Ö

Ausschuss für Mobilität, Tiefbau und Auftragsvergaben (zur Kenntnis)15.03.2022 Ö

Sachverhalt:

Ergänzend zur Beschlussvorlage legt die Verwaltung die vom Regionalverband (RVB) für die 
Gleisquerung für den BÜ Grünewaldstraße erstellte Machbarkeitsstudie vor.

Diese Studie hatte der RVB erstellen lassen, um zu prüfen, ob eine andere Art der 
Gleisquerung als ein Bahnübergang an dieser Stelle grundsätzlich technisch möglich ist. Die 
beispielhaften planerischen Überlegungen der Machbarkeitsstudie bestätigen dies. Auch 
wenn durch die Studie der Anschein einer konkreten Planung entstehen könnte, handelt es 
sich ausdrücklich ausschließlich um Machbarkeitsüberlegungen.

Wenn die Stadt gegenüber der DB zustimmt, dass eine neue Gleisquerung mit einer Unter- 
oder Überführung geplant werden soll, würde die Planung von der DB Netz AG in enger 
Abstimmung mit der Stadt und unter Beteiligung der Öffentlichkeit von Grund auf erstellt. Die 
Überlegungen der Machbarkeitsstudie stellen keine Vorfestlegung für die noch zu findende 
konkrete Lösung dar.

Leuer

Anlage/n:
Unterlagen zur Machbarkeitsstudie einer Fuß- und Radweg Unterführung vom 
Regionalverband, Okt. 2021


